
Qualifizierung Feldbotanik - Bronze 

Salix caprea, Sal-Weide

Salicaceae, Weidengewächse

Ökologie:

Salix caprea wächst in Waldlichtungen, Laubmischwäldern, Vorwaldstadien und an Waldrändern 

auf  frischen, nährstoffreichen und lehmigen Böden. Die Art kommt von der Ebene bis 1750 m 

vor. Salix caprea ist eine nordisch-eurasiatisch Art.

Merkmale:

Salix caprea wächst als ein bis 9 m hoher Strauch oder Baum. Die männlichen Kätzchen sind bis 

zu 3 cm lang. Die Blüten erscheinen vor den Blättern und haben gelbe Staubbeutel. Die Früchte 

sind dicht stehend und filzig behaart. Die Blütezeit reicht von März bis Mai. Die Blätter sind 

eiförmig bis elliptisch mit aufgesetzter Spitze, sind in oder unterhalb der Mitte am breitesten und 

haben einen schwachwelligen bis gekerbten Blattrand. Die fast kahle Blattoberseite ist olivgrün 

mit eingesenkten Nerven. Die Blattunterseite ist bläulichgrün und kraus behaart. Die jüngsten 

Zweige sind ebenfalls mit krausen Haaren besetzt. Das Holz unter der Rinde hat keine 

Längsrippen (bei den 2- bis 4-jährigen Zweigen) wie beispielsweise Salix cinerea. 
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